
Die vier Kerzen 
 

Ein Adventkranz stand im Wohnzimmer auf einem Tisch mit vier brennenden 

Kerzen. Es war still. So still, dass man die Kerzen reden hörte.  

Die erste sagte leise: „Ich heisse Frieden. Mein Licht leuchtet, aber die 

Menschen halten keinen Frieden.“ Das Licht dieser Kerze ging langsam aus. 

Die zweite seufzte und sagte: „Ich heisse Glauben, aber ich bin überflüssig.“ 

Da kam ein leichter Luftstoss und die zweite Kerze erlosch. 

Die dritte sagte: „Ich heisse Liebe, aber die Menschen lieben nicht, sie 

machen gerade, was ihnen passt.“ Schliesslich erlosch auch die Kerze.  

Ein Junge kam in das Wohnzimmer, in welchem der Adventkranz stand. Er 

sah, dass nicht mehr alle Kerzen brannten und fing fast an zu weinen. 

Da sagte aber die vierte Kerze: „He Kleiner, du musst nicht weinen. Ich heisse 

Hoffnung, und solange ich brenne, können wir auch die anderen Kerzen 

wieder anzünden.“  


